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Liebe Leserin, lieber Leser,

nachhaltige Entwicklung ist öko-
nomisch, ökologisch und sozial.
Ökologisch intelligent wie die
Buhck Gruppe: Sie
bereitet Gewerbe-
abfälle auf, um da-
raus Brennstoffe
zu gewinnen. Je-
des Jahr ersetzt
sie so 20.000 Ton-
nen Steinkohle.
Das reicht, um
10.000 Haushalte
zu beheizen. Sozial wie der Ferien-
park Kreidesee: In Kooperation
mit Lebenshilfe Cuxhaven, Le-
benshilfe Hemmoor und Em-
brace Hotels entsteht ein Touris-
muszentrum, das körperlich und
geistig Benachteiligten Arbeits-
plätze bietet. Beide Kunden von
RAIKE Kommunikation denken
voraus. Aber auch RAIKE Kom-
munikation entwickelt sich: In
Frankfurt am Main ist zum März
ein vierter Agenturstandort ent-
standen und BERLIN Relations
ist ins Haus der Bundespresse-
konferenz gezogen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Hamburg, März 2010

gen wie der Lebenshilfe e. V. Hem-
moor und der Lebenshilfe Cux-
haven GmbH.

Breite Unterstützung
durch Politik und
Wirtschaft

Ende Januar 2010 besuchte
David McAllister, Vorsitzen-
der und Fraktionsvorsitzen-
der der CDU in Nieder-
sachsen sowie zuständiger
Landtagsabgeordneter, den

Ferienpark Kreidesee. Zusammen
mit Vertretern aus Politik und Wirt-
schaft informierte er sich vor Ort
über die anstehenden Planungen.
Und so weit die Meinungen der An-
wesenden ansonsten auch ausein-
andergehen mögen – dass dieses
Projekt eine begrüßenswerte Investi-
tion ist, darin waren sich alle einig. 
www.kreidesee.de

� Ferienpark Kreidesee

David McAllister im Ferienpark Kreidesee 

Eine Vision wird Wirklichkeit. In
Hemmoor im Landkreis Cuxhaven
entsteht in den kommenden Jahren
der „Ferienpark Kreidesee“. Das ge-
plante Erlebnis- und Sporttourismus-
zentrum ist ein Projekt der „Lakers’
Lodge Portland GmbH & Co. KG“
nebst verbundener Unternehmen
und deren Gesellschaftern, Simone
und Ingolf Martens sowie Gerd
Kronberg. „Uns geht es bei diesem
Projekt nicht allein um den wirt-
schaftlichen Erfolg, sondern auch
um die ökologische und soziale
Komponente“, sagt Simone Mar-
tens, die für die Umsetzung des
Projekts vor Ort verantwortlich ist.

Nachhaltig und 
strukturfördernd

Den ersten Schritt des Vorhabens
bildet der Bau eines 3-Sterne-
Hotels, das nach Angaben des ver-

antwortlichen Architekten Arne
Wolfgramm ab Frühjahr 2011 ge-
bucht werden kann. Vorgesehen ist
eine skandinavische
Holzbauweise, die mit
den bereits vorhande-
nen und noch geplan-
ten Ferienhäusern ein
„optisches Gesamt-
bild“ ergibt. Den Ser-
vice in den gastronomi-
schen Bereichen sowie
im Bereich Housekee-
ping, Rezeption, Anla-
genpflege und Küche sollen zu
einem großen Teil geistig und kör-
perlich behinderte Arbeitnehmer
übernehmen. Die Zusammenarbeit
mit dem Verbund der Embrace
Hotels gewährleistet hohe fachli-
che Kompetenz. Um die soziale
Komponente des Projekts darüber
hinaus zu stärken, gibt es Koopera-
tionen mit karitativen Vereinigun-

20.000 Tonnen Steinkohle können
mithilfe der Buhck Gruppe jedes Jahr
durch die Aufbereitung von Gewer-
beabfällen zu Ersatzbrennstoffen
ersetzt werden – genug, um eine
Kleinstadt mit rund 10.000 Haus-
halten ein Jahr lang zu beheizen.
Dies ist das Ergebnis einer Studie
der Hochschule für Angewandte
Wissenschaften Hamburg in Zu-
sammenarbeit mit der Buhck Grup-
pe, einem der führenden Umwelt-
dienstleister Norddeutschlands. 

Die Untersuchung zeigt, dass
jährlich allein die von der Buhck
Gruppe behandelte Menge von rund
70.000 Tonnen Gewerbeabfall die
Klimabilanz der Metropolregion
Hamburg um etwa 30.000 Tonnen
so genanntes CO2-Äquivalent ent-

lastet. Diese Einheit verwenden
Wissenschaftler, um unterschiedli-
che Treibhausgase vergleichen zu
können. Dabei rechnen sie die Kli-
mawirksamkeit der einzelnen Gase
in die des CO2 um.
www.buhck.de

� Aktuelle Studie zur Klimabilanz der Metropolregion

Energiequelle mit Zukunft
Ab dem 1. März verfügt RAIKE Kom-
munikation über eine Niederlas-
sung in Frankfurt am Main. Neben
dem Hamburger Stammsitz, einer
Hauptstadtniederlassung in Ber-
lin sowie der Niederlassung
Mitteldeutschland in Alten-
burg ist die Agentur nun an
vier Standorten vertreten.
„Wir folgen dem Wunsch
unserer bundesweit ope-
rierenden Kunden, un-
ser Dienstleistungsan-
gebot in den wichtigs-
ten deutschen Wirt-
schaftsregionen vor-
zuhalten“, erläutert
Agenturchef Wolfgang
Raike die aktuelle Ex-
pansion. 

„Unser nachhaltiges Wachstum
ist ein Zeichen dafür, dass sich effi-

ziente und integrierte Leistungen
von intelligenten Kommuni-

kationsagenturen auch bei
immer härter werden-

dem Wettbewerb aus-
zahlen.“ Der Frankfur-
ter Sitz von RAIKE
Kommunikation be-
findet sich im Ge-
bäude des Netz-
werkpartners BCC
in der Rembrandt-
straße, der RAIKE
Kommunikation
in der Startpha-
se auch perso-
nell unterstützt.

� RAIKE Kommunikation 

Neuer Sitz in Frankfurt/M.

Wolfgang Raike

Dr. Henner und Thomas Buhck steuern

den Wachstumskurs des mittelständi-

schen Unternehmens„Mainhattan“: Frankfurt am Main

Barrierefreies 3-Sterne-Hotel Ferienpark Kreidesee: „Eintauchen in eine faszinierende Welt“

David McAllister

www.raike.info
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� COLUMBIA Hotel Rüsselsheim

Erweiterung der Tagungskapazitäten
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Mit dem Thema „Sanierung von
Schiffs-KG“ wurde bei PKF Fasselt
Schlage der richtige Kurs einge-
schlagen. Mehr als 200 hochkaräti-
ge Branchenvertreter informierten
sich auf der Veranstaltung „PKF ma-
ritime“ und ließen sich von renom-
mierten Referenten die steu-
erlichen und rechtlichen
Aspekte und Möglichkeiten
bei der Sanierung von
Schiffs-Kommanditgesell-
schaften erläutern. In ei-
nem offenen Gedankenaus-
tausch zwischen Inhabern,
Geschäftsführern und lei-
tenden Mitarbeitern der
Schifffahrtsindustrie wur-
den die anstehenden Pro-
bleme und Lösungsansätze
diskutiert. „Vor dem Hinter-

grund der aktuellen Wirtschafts-
und Finanzkrise ging es uns darum,
die Perspektiven der Schifffahrt und
Handlungsoptionen darzustellen“,
sagte Dr. Stefan Kreutziger, Partner
bei PKF Fasselt Schlage. 
www.pkf-fasselt.de

� PKF Fasselt Schlage

Maritimer Branchentreff 

Der Sprinkenhof im Hamburger Kon-
torhausviertel, entstanden zwischen
1927 und 1943, war Hamburgs größ-
tes Wohn-, Geschäfts- und Lager-
haus seiner Zeit. Heute gehört er
zu den architektonisch herausragen-
den Bauwerken der Hansestadt.
Zum Jahresbeginn begrüßte der
Sprinkenhof einen neuen renom-
mierten Mieter: Die HCI Capital AG
ist in das denkmalgeschützte Ge-
bäude zwischen Mönckebergstraße
und HafenCity gezogen. In den kom-

menden Wochen werden weitere
Mietabschlüsse erwartet. Neben
rund 31.000 Quadratmeter Büroflä-
chen bietet der Sprinkenhof auch
über 4.000 Quadratmeter Einzel-
handels- und Geschäftsflächen.
Michael Putzmann und Nina Holz,
zuständig für die gewerbliche Ver-
mietung bei der Niederlassung Nord
der Allianz Real Estate Germany
GmbH: „Wir sind stolz, ein so
renommiertes Unternehmen wie die
HCI Capital AG in unserem Haus
begrüßen zu dürfen.“
www.sprinkenhof-hamburg.de

� Allianz Real Estate Germany

Sprinkenhof

BERLIN Relations, die gemeinsame
Hauptstadtrepräsentanz der Kom-
munikationsagenturen RAIKE Kom-
munikation, BCC Business Commu-
nications Consulting und PR Partner
Societät für Öffentlichkeitsarbeit, ist
ins Haus der Bundespressekonfe-
renz in Berlin-Mitte gezogen. Die
Hauptstadtniederlassung der Agen-
turen BCC Business Communica-
tions Consulting, PR Partner Socie-
tät für Öffentlichkeitsarbeit und
RAIKE Kommunikation versteht
sich als kompetenter Partner für
komplexe Kommunikationsprozesse
im politischen Geflecht der Haupt-
stadt. Dabei legen die Kommunika-
tionsexperten besonderen Wert
auf die individuellen Fachkompe-
tenzen der einzelnen Agenturen. 
www.berlinrelations.info

� BERLIN Relations

Neuer Sitz

Unser Gesundheitssystem unterliegt
aufgrund sich verändernder
Rahmenbedingungen ste-
tem Wandel. Die erfolg-
reiche Neuausrichtung
im umstrukturierten gesund-
heitspolitischen Umfeld stellt die
aktuelle Herausforderung für Kran-
kenhäuser und niedergelasse-
ne Ärzte dar. Dazu gehört es,
Trennlinien zwischen ambu-
lanter und stationärer Ver-
sorgung zu überwinden.
„Ein wichtiger Aspekt ist es“,
so Ulrich Magdeburg, Verwal-
tungsdirektor des Salzhäuser Kran-
kenhauses, „die EDV-Anbindung
niedergelassener Ärzte an Kran-
kenhäuser ständig zu verbes-
sern. Nur optimale Vernetzung
gewährleistet optimale Patien-
tenbetreuung.“ 
www.dkgev.de

Im Herzen des Rhein-Main-Gebie-
tes liegt das mehrfach prämierte
COLUMBIA Hotel Rüsselsheim.

Das 4-Sterne-Business-Hotel mit
140 Zimmern und fünf Studios

zeichnet sich ausser durch die
hochwertige Innenausstattung ins-
besondere durch die hervorragen-

de infrastrukturelle Vernetzung
und die gute Anbindung an den

Frankfurter Airport sowie den
angegliederten Fernbahnhof aus.
Die Mainmetropole und ihre Messe,
Wiesbaden, Mainz und Darmstadt
sind in zehn bis 15 Autominuten zu
erreichen. Der Tagungsbereich ist
soeben durch fünf Arbeitsgruppen-
räume mit integrierten Breakout-
Räumen erweitert worden und
erfüllt mit seiner technischen Aus-
stattung sämtliche Ansprüche der
modernen Tagungslandschaft. Zu-
dem ist das COLUMBIA Hotel Rüs-
selsheim das einzige 4-Sterne-
Hotel der Region mit einem
Gourmetrestaurant: Im „NAVETTE“
verwöhnt der Chef de Cuisine Tho-
mas Macyszyn die Gäste mit krea-
tiven Genusshighlights und setzt
dabei neue kulinarische Akzente.
www.columbia-hotels.de
www.navette-online.de

Seit dem 18. März ist das Hamburg
Dungeon in der Speicherstadt um
eine schreckliche Attraktion rei-
cher – die Moorleichen! 

Unheimliche, finstere Irrwege
durch sumpfiges Moor und die
scheußliche Begegnung mit gruse-
ligen Moorleichen erwarten die
Besucher des Hamburg Dungeon.
Auf ihrer Reise durch die jahrhun-
dertealte Geschichte der Hanse-

stadt stoßen sie auf dem dun-
klen Pfad des Grauens auf die im
Morast ruhenden Körper von
Hamburgs Ahnen und ihre
düsteren Geheimnisse. 

Nur wer starke Nerven hat,
kämpft sich durch den schlicki-
gen Sumpf der Verwesung bis
ans rettende Tageslicht. Wer
schreit, verliert!
www.the-dungeons.de

� Hamburg Dungeon: Attraktion verbreitet Angst und Schrecken

Neue Show im Jahr 2010: die Moorleichen 

Moorleichen – „Niemand hört dein Schreien“ 

Denkmalgeschützte Architektur

Dr. Stefan Kreutziger: Perspektiven der Schiff-

fahrt und Handlungsoptionen

� Gesundheitssystem

Vernetzung

Einziges 4-Sterne-Hotel in der Region mit Gourmetrestaurant


